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Immerher 
Cü it titl. — Das Feuer in der 

Theerprodnktensabril der Firma A. 
Veit ab Söhne in Ciistrin hat einen 
Schaden von etwa 100,000 Mart ver- 

uri.:cht, der durch Versicherung gedeckt 
ist. Doch erleidet die Firma durch 
die Betriebsstocluna einen empfind- 
Iichen Verlust. 

D r o s se n. — Der Vorschnitter 
Poette aus Königsmalde hat den hie- 
snien Gasthof »Zum Schwan« fiir Zit- 
000 Mart von dem Kriesel’schen Er- 
ben erworben 

Lichte n o w. Von ein-m Lletto 
mobil überfahren und aetödtet wurde 

auf der Berliner Chanssee, in der 

Nähe des Gast-hauste- Wilder Mann 
der Handelsmann Emil Liedte von 

hier von dein Autvknobil J. A. 71()0, 
der Firma Apel (Berlin) gehörig. 

Neu da m m. Ein Raubiibees 
sall wurde aus dem Wege zwischen 
Neudamm und Kerstenbriiqaer Lose 
aus die 22jiihrige Martha des Eigen- 
thümers Schröder aus Kerstenbriigger 
Lose ausgeübt, die in Nendzmm zum 
Wochenmartt aewesen war und sich 
auf dem Heimwege befand. 

Neuzellr. —— Jhren100.Ge- 
burtstag feierte kürzlich die älteste 
Person in diesem Orte, die Kossätem 
altsitzerin Marie Elisabeth Lehmann, 
geb. Schulz. Sie ist in Brefmchen im 
Kreise Gnlzen geboren und lebt seit 
einem Jahre bei ihrer Tochter, der 
Frau Tischlermeister Gast in Neuzellr. 
Seit 1860 ist sie Wittwe nnd im Ver- 
hältniß zu ihrem Alter von geistiger 

-und körperlicher Frische. Von ihren 
9 Kindern leben noch 5 im Alter von 

57 bis 72 Jahren. 
Finsterwalde.——(kinen Flug- 

apvarat haben die Herren Häuslee 
und Holl in Finstern-tilde erdacht und 
erbaut. Der Rumpf des Aeroplans, 
der eine vosgelförmige Gestalt erhält, 
ist nahezu fertig und hat eine Länge 
von 9 Metern. Die Steuerung ge- 
schieht mit dem Schwanze, an dem 
ein spähen- und Seitensteuer ange- 
bracht ist. Der Führeesih befindet sich 
in dem Rumpfe über den Flügeln 
und dirett hinter dem Motor. Der 
Motor, an den sich der Propeller di- 
rett einschließt, entwickelt 30 Pferde- 
tröste. 

Fürstenwaldr. —- Der hiesige 
Gasthof Hanste ist an August Mager 
(Rmpe) fiir 52,000 Mart verkauft 
worden. Der frühere Besitzer über- 
nimmt den an der Trebtauer Chaos- 
see gelegenen Gasthof Pardutz am 1. 
April. 

VIII-III EIN-IM- 
Königsberg. — Dr. med. 

Hieber, der sein 70. Lebensjahr vol- 
lenden konnte, war auf- diesem Anlaß 
Gegenstand mannigsacher Chrungen. 

Zur lehte Ruhe wurde unter sehr 
großer Antheilnahrne der so uner- 

wartet schnell verstorbene Oberreal- 
schullehrer Steinty geleitet. 

Dartehmen. —- Der Besitzer 
Gottlieb Radite aus Kundßicken er- 

hielt von dem Schwurgericht eine 
Strafe von einem Jahre Gefängniß 
zudittirt, weil er einen Getreu-chau- 
sen, der sechs Fuhren enthielt, vor- 

sätzlich in Brand gesteckt hatte. 
Ieise-s Zielpunkt-. 

Danzig. —— Der Schriftsetzer 
Herr Otto Janzen beging den Fest- 
tag seiner 25jälsrigen ununterbroche- 
uen Thätigteit im Hause A. W. Krise- 
mann-Danzig. 

Elbing. — Es wurde in beson« 
derer Stadtverordneten Sitzung der 
neue Erster Bürgermeister-, Herr Dr. 
Merten, durch Regierungspräsidem 
ten Idrster aus Danzisg, der bei die- 
ser Gelegenheit Elbina zum ersten 
Male besuchte, in sein Amt einge- 
führt. 

Ins-Im fes-« 

Poseu nützlich wurde hier 
der skssöhrige Maurerpolier Boten-v- 
t.1 aue Wintko un Chausseegralsen 
todt ausgefunden Die Leiche wies 
zahlreiche Verletzungen. besondere an- 

tioph aus. Die istmittelunpeu errin- 
t«eu. das-, ev um uui einen Iodtschlug 
handelt keu Time-u ist umu aus 
Der Spur. 

Vor der erileu Ltnstnknmer des 
Heim-u Lundsieeutrts »Um sich der 
Vilteistmrcsmuu Mut-M aus Sumter 
use-ten sei «·ll.)tttseutetr.sudee aus dem 
Banns-M »Im-m w verantworten. 
der m der thust wku l? tue W. 
Pest-der v J muri morden We. 

Irr .·tn,le«.i.ne wurde iu l Jahr 
uns l Dienstenmeinswusi onus 

·:-»:s— 

MU— 
Mund-w M Wut- suf m 

Mkdssasdgtudt M Musik« du 
Ist-Humm- skmt in mt Ism- 
WQO III muss Im mich-nimmt 
Gutm- ms ankäme-. 

s- us. Ja m stimme-si- 
tiusssss muss «- Ilscs m ums 
Quoten but-sm- Itsft um 

Wem m Miso-mit usw muss 
mstmdinmos M- Ums-- 
Mom- Iom WW 

Heim-Der Stellenbesitzer Wies- 
uer lehrte in der Nacht von einem 
Besuche heim und benutzte, da er das 

Hans verschlossen vorfand. den Weg 
durch den Viehstall über den Heubos 
den. Hier fiel er durch eine Lucte auf 
die Tenne herab und schlug mit dem 

Kopfe auf disRao eines Hand-wa- 
geng fo heftig auf, daß wahrscheinlich 
der Tod sofort eintrat. Am frühen 
Morgen fanden ihn seine Angehöri- 
gen leblos auf. 

B u n z l a u.»--—Während der Clet- 
trotechniter Schmidt anf« einem Lei- 
ungsmast beschäftigt Ioar, wurde 

plötzlich der elettrifche Strom einge 
schaltet. Die Kleider des Schmidt 
fingen Feuer nud der Mann ver 

brannte bei lebendigem Leibe. Der 
Arbeiter Jhle, der ihm zu Hilfe eilte, 
erlitt einen lebensgefährlichen elettri- 
schen Schlag. 

pro-ins Zdtssytkzektekw 
Bra mftedt. » Das Fadens 

lollegium erhöht das Gehalt des Bür- 
germeisters von 2000 auf 2500 Mart, 
steigend durch Alterszulagen auf 
3500 Mart. 

D i t h m a r s che n. Hofbefiher 
Eduard Hagg, ein Wittentvirth, taufte 
den 34 Morgen großen Nebenhof des 

Hofbesitzer Scheel in Schülpersiel für 
130,000 Mart. 

FriedrichstadL ——— Der hiesige 
Bureauvorsteher des Bürgermeisters- 
amts, J. Mehrens ist unter 38 Be- 
werbern von der Gemeindevertretung 
mit Helgoland einstimmi als erster 
Bureaubeamter mit Antritt zum l. 

April gewählt worden. 

Yes-ins Yes-ers- 
Stettin. —- Das Urtheil der 

Schwurgerichtsverhandlung gegen die 
Arbeiter Karl Riemer und Wilhelm 
Wolfgram, beide von hier, wegen 
Körperverletzung mit Todesfolge lau- 
tete gegen Riemer auf 3 Jahre, gegen 
Wolfgram auf Z Jahre 6 Monate 
Gefängniß. 

Ernannt wurde zur Oberlehrerin 
an die Kaiserin Augufte Viktoria- 
Schule in Stettin die Oberlehrerin 
Elisabeth Müller. 

Altdamm. — Es gelang, den 
Arbeiter Gust. Gan-in, welcher das 

Stallgehäude des Fischermeisters 
Herrn Jul. Müller hier in Brand ge- 
steckt hatte, festzunehmen. 

Velgard —- Jm Orte Nase- 
b:,nd-Altmühl hiesigen Kreises gebckr 
die Frau des Deputanten Lucht Bril- 
linge. Alle Kinder leben. 

Faste- nnd Ist-russen- 

halberstadt. —- Jn der ver- 

traulichen Sitzung der Stadtverord- 
neten wurde das Gehalt des Ober- 
bürgermeisters von 11,500 M. auf 
12,500 M. erhöht. Die Gehälter 
des zweiten Bürgermeisters und der 

besoldeten Stadträthe wurden um je 
500 M. erhöht. 

Halle. —- Das Schwurgericht 
in Halberstadt hat den Arbeiter Ste- 
vhan aus Prog, der in Bleckendorf 
die 84jiihrige Wittwe Löttel verge- 
waltigt, erdrosselt und beraubt hat, 
zum Tode verurtheilt. 

Köthern — Als Nachfolger des 
verstorbenen Geh. Bergraths Schöne 
wurde der Bergassessor Etsch Wede- 
tind vom Oberbergamt zu Halle zum 
herzoglichen Berarevierbeamten hier- 
selksst ernannt. 

«L a n a e wie se n Schwarzban 
Sondershauien). — Es brach in der 
hiesigen Thüringer Holzwaareniabril, 
G. m. b. H» Feuer aus und zerstörte 
in kurzer Zeit das ganze Anwesen bis 
auf die Umsassunasinauern Die Ur- 
sache des Brandes ist unbekannt. 
Die Fabrik beschäftigt 80 Arbeiter. 

Nord-hausen s-— Jni hiesigen 
Stabtbadehaufe schwang sich der IS- 
jährlge Schüler Dermann Erbsmehl 
an einem der Valen, die an den Sei- 
ten deo Schwimmbasins anhebt-acht 
sind, ans den Rand desseiben anstatt 
auf den dafür vorgesehenen Treppen 
das Wasser zu verlassen. Dabei ver- 

lor er das Gleichgewicht nnd stiirzte 
rücklings ins Wasser« nnd zwar fv un 

glücklich, dqu er von dem Daten buch 
stät-lich antaeipiesit wurde. Die Ver- 
teiunaen sind so txt-mer« bat-. der innae 
Mann tanm mit dem Leben davon 
tonnnen wird. 

S ch ii n e v e a. Das Beitnden 
det durch Messerttiche ich-ver nettes- 
tm Ittotueiiemenntm sniictier ist in 
triebenileiielid« to daß mit Nr vol 

Wen ’lliiedekverisellnn.s hee Beamten 
aerectmet weinen tann Der Thale-. 
Arbeiter Jginecte m umwinden ver- 

datlet und dem htesinen lsteitctxtene 
innmutz gis-returns wosden 

WUW 
Wotan-. — In them Dani- ou 

M Rom Stuh- sme M du«-da 
Iolm olu schim- dmmim such 
man muss Wenn Inn-A den 
Ists mm fmmachdsnm des-m 
und mit W tm un imm- amo. 
how mm mm Msumttm Uns-c 
m den«-unmitt. m- m Imme- 
aus sism Immva ku- stumm 
net-Im som. Wie u »Wind muss 
Uns Mon. its M »aus aus 
fand sum-ums am dom- Its-In 
m. Miso IIan was ihm in M 

Schläfe eingedrungen. Der sofort hin- 
zusgezogene Arzt konnte nur noch der-. 
Tod des jungen Mannes feststellen 

D u i c« b n r a. —-— Ein schwerer 
Unglücksfall ereianete sich kürzlich 
auf der Friedrich Yllfredhiitte in· 
Rheinkyausen Die Arbeiter Her- 
inanns und Jacoborvdty waren mit 
dein Abladen eines Wagens Kote- 
asche beschäftigt Zur selben Zeit 
wurde ein Ofen granulirt. Dabei 
gerieth flüssiaes Nolxeiien in die Gra« 
nulationsrinne, wodurch lektere er- 
plodirte. Hernmnng wurde ein Stlick 
der Rinne vor die Brust, Jacoborrstn 
rin anderes Stück geaen einen Ober 
schentel geschleudert bermanng starb 
nach kurzer Zeit an schweren inneren 

Verletzungen, Jacoborostn erlitt einen 
Schenkelbruch 

Düffeldvtf. Ter ioeaen 
roher Ausschreitunaen schon Zu mal 
bestrafte 25jährige Hafenarbriter Ja« 
tob Schäfer hatte ani 7. Dezember in 
einem Gasthof den stellner Lipisch, ais 
dieser ihn an die Bezahluna einer 
Schuld erinnerte, niit sotcher Wucht 
ins Gesicht aeschlagen, das; dar Na- 
senbein zertrümmert wurde und ein 
Knochensplitter ins Gehirn eindrang. 
Der Verletzte starb nach drei Tausen. 
Wegen Körperoertetzung mit tot-tit- 
chent Ausgang wurde Schäfer vom 

Schwnrgericht zu 5 Jahren Gefäng- 
niß veturtheiit. 

B a r m e n. Unterschlagunqen 
in einem sozialdemokratischen Betrie- 
be wurden hier ausgedeckt. Jn der 
Konsum - Genossenschaft »Vorwärts« 
mußten fünf Lagerhatter wegen Un- 
redlichteiten enttasfen werden. 

Ergste. — Das seltene Fest der 
diamantenen Hochzeit begisngen in vol- 
ler körperlicher und geistiger Frische 
die Eheleute Diedrich Trappe in 
Engste. 

Elberfeld —- Der Mjiihrige 
Kutscher Ernst Lehmhaus drang in 
das Zimmer seiner Geliebten, der 

«25fiihrigen Elise Witte, ein, schon tie 
in die Schläfe nnd warf sie dann aus 
dem Fenster des 2. Stockwertes auf 
die Straße. hieran tödtete er sich 
selbst durch Revoloerschiisse. Das 
Mädchen starb nach der EinlieferunH 
ins Krankenhaus 

Esset-« — Der Schachtmeifter 
Opel und der Maschinensteizer Neus, 
die den Riesendiebstaht von 279,000 
Mart auf der Zeche Gladbeck ausge- 
führt hatten, wurden vom Schwur- 
gericht Essen, einschließlich der bereits 
gegen sie ertannten Strafen von vier 

Jahren Zuchthaus, zu je 5 Jahren 
Zuchthaus verurtheilt. 

srwiqsckmerus Druan ) 
Ahlbe·rshaufen. —- hier ift 

das Wohn- und Wirthfchaftsgebäude 
des Ackermanns Friedrich Jlfe total 
nieder-gebrannt 

Gifhorn. —- Das 2-jährige 
Töchterchen des Bahnarbeiters Otte 
dahier wurde von einem Fuhrwerte 
überfahren und fofort getödtet. 

Göttingen. —- Der Privatdo- 
zent an der Universität Göttingen, 
Professor Dr. Ernst Zermelo, folgte 
einem Rufe als ordentlicher Profes- 
for fiir reine Mathematik an die Uni- 
versität Zürich als Nachfolger von 

Professor Erhard Schmidt. 
Ha rbu rg. — Der hiesige eng- 

lifche Vizelonful Hermann Reini, 
Chef der Firma Remt ä Treffen-mil- 
ler, ift auf einer Reife in Berlin in- 
folge Herzfchlags plötzlich verschieden. 

L ii n e b u r g. —- Jm benachbarten 
Orte Adendorf an der Eisenbahn- 
ftrette Lüneburg:Biichen, hat sich eine 
»Villentolonie Lüneburg Addendorf 
G. m. b. h.« gebildet. Das Stamm- 
tapital beträgt 1 Million Mart- 

Nienbnrg. — Ein fchwerrr 
Einbruchsdiebftahl wurde heim Uhr- 
macher Sievel in der Lagenftrafze ver- 

übt. Die Einbrrcher brachen von der 
Gosse aus ein Loch in die Wand und 
gelangten fo in den Laden, Ioo sie 
Uhrietten, Ringe und Armbiinder rnit- 
nahmen. 

OW 
Dlde nostra. — Der ists-uma- 

fialfehiiler Fritz hat-nd brach beim 
Schlitttctnthlanfen auf der Dante 
durch das Mo und ertrant. 

mit-W 
cchwettm — Ins dem Imm-f 

gut seh-m M Nimm brannten zwei 
schauten uns du Schafstall ab, soc- 
M 1600 Schafe la den Mammon um- 

komm. onst-dem ein Ins-I TMI m 
Mitwelt 

CI I a d v w. -- Ja du Immu- 
icdomlsdm IMM- uud sum-aus- 
stmssiiua want-I die ums-wählten käm-verstehn Gärtner-theilw- 
sudtkc« Getadmmdumemu Om. 
Kaufmann Osten und Kaufmann In- 
M Mist-it hinaus umm c- Steti- 
du um Hin-ind- cus dem III-gn- 
MMUI michs-denen Mem-meisten 
d. sum tm. du Ich-»Mut- Isdm 
demn- sum Mem-non mmäut 

MIQ M« Ists-. 
Illsadotf. -!Iot dim M 

Om du doufmiismi is du Rom 
made em- inömslktt Lotto aus«-s 
fund-m ist« im m m sannst 
III is tin NO »aus-m- Minu- 

Rehbrin aus Mahenrode erkannt 
wurde. 

Bad Zooden. s« Der an einen-. 
Neu-mir in der Rosenstrasze beschäf- 
tigte Masern Mönch von hier stürzte 
insolae Bruches einer Rüststangr un 

gefähr zehn Meter hoch vorn Gerüft 
und verletzte sich so erheblich, daß er 

lslutüberströmt in seine Wohnung ae 
tranen werden mußte. 

Biedenkops. Auf der Char- 
lottenhiitte bei Niederschelden siel der 
Arbeiter RZOria in einen 25 Meter 
tiefen Schacht aus einen stohtentoaaen 
Er start- bald darauf- 

OSIILMO Fasse-. 
T r c s den. — ttiirzlich ist kjier 

in seiner Womit-na, Partstrnsze Nr. 
R, Herr Geh. Finansratb A. D. Tr. 
Ins-. Hang F. Jencke im ti7, Lebens 
jahre einein Herzschlag-e erlegen. 

Auc. Ju Blauentizal bei Aue 
wurde in der Boaan der Meint-rachs- 
arbeiter Nunzmann aus Sosa todt 
ausgefunden tsr ist jedenfalls in der 
Dunkelheit iiber das Geländer des 
Flusses gestürzt 

Cheinnitz. -—· Von dreizehn zu 
Fastnacht 1860 kei der Weberinnung 
in Ebeinniy Meister Gewordenen war 
es den Herren Gustav Adolpb Midn, 
devard H. Viehiveg und Karl Otto- 
rnar hunaer vergönnt, ihr sei-ihri- 
ges Meisterjulziläum zu feiern. 

D e u be n.—Der Kaufmann Karl 
Alwin Linte in Deuben bat sich aus 
seiner Wohnung entsernt und ist zu 
vermuthen, daß derselbe umherirrt 
oder sich ein Leid zuaesilgt hat- 

tkcke ri d or s. Dem Schultna 
ben Otto Willn Erster in Eckersdors 
wurde siir Rettung eines Knaben vom 

Tode des Ertrintens in der Weißeritz 
in Hainsberg eine Geldbetohnung be- 
willigt. -- «- 

Mspaesladt 
B s c M sc s I I. —- Pckk Usecgskls 

ner Wilhelm Weber beging das Fest 
seiner 25iährigen, ununterbrochenen 
Thiitigteit in der Gärtnerei von 

Ernst Schulz hier« 
Babehausen. —- Der Ober- 

hahnhofsvorsteher Flügel, welcher sich 
am 28. Februar in der Gesprenz er-« 

tränkte und seither wegen dern Hoch- 
rvasser nicht gefunden werden konnte, 
wurde bei Harreshausen in der Nähe 
einer Mühle aus dem Wasser gelän- 
det. 

Bad Nanheine. -—- Der Sa- 
linenanitsdiener Seiffert hat sich er- 

schaffen Der Grund zur unseligen 
That ist eine NrantheiL 

WW 
M ii n ch e n. — Der Chartutier J. 

Weiß, ein in weiteren Kreisen bekann- 
ter Geschäftsmann, der erst im Alter 
von 37 Jahren stand, wurde in sei- 
nem Geschäft tödtlich vom Herzschlag 
getroffen. 

A u g s b u r g. —- Als muthrnaszlis 
cher Mörder der Bauerntochter Bren- 
ner von Bimherg wurde in Donau- 
rviirth ein Erdarbeiter Namens Hirsch 
verhaftet. 

Babenhausen —- Die Leiche 
des seit N. Februar abgängigrn 
Oberbahnhoivorftehero Iliigel von 

Babenhaufen wurde bei der Stock- 
stöidter Mühle aus der Gnoiprenz ge 
zogen. 

K u l m ba ch. Der Malzfahrit- 
besitzer Karl Christen wurden von ei- 
nein Herzschlag betroffen, an dessen 
Folgen der in der Blüthe der Jahre 
stehende Mann nach wenigen Minu- 
ten verstarb· 

La arnlauba - ,Oberhain. 
—hier stürzte der mit Repnraturap 
beiten auf dem Dache der Pfarrei be- 

schäftigte Dachdeckernteister Robert 
Funke aus beträchtlicher Höhe ab und 
brach das Genick. 

N ii r n be r g. ———- Ei wurde in eis- 
ner Versammlung der Zahntechniter 
Ir. Schwind vom Schlage geriet-et, 
alt er eben ale Ihisirer wiedergensiihlt 
werden sollte. 

B e r ch i n q. Jn- Steiner’schen 
Bergbruch bei Berchuug gerieth ein 
·..".2iiihriper Arbeiter unter einen 

Rollioanen und erlitt tödtliche Ver« 
tehunaen 

D i n n o i f i n q. In einer Idee 
neulse lvi Briinxsiiihle lset Vier-Ruh 
wurden der l?iiit)rt.re Wein-nicht« 
Hohn Arie nnd der verheirathete Inn 
liihner Anton zwei von Reiemch 
durch Ihrs-nassen vernimmt nnd 
lannten nur aio Aktien Jede-hielt 
werde-i 

MM 
s i s ch b u Q. Uam Ums-« du 

gestimmt-a Modus-uns Mutm m 
ist-Ohms me Mut-c m dumm 
Lehm- Iwn i- IOWM sm- M« 
Music Milch- M solt-um NO 
musnditdmm 

V o u d It u h t. Ilslänsls Mem 
yiumd Wes-. sum du Ums-I sus- 
m m Won. Mit m. weh-imm- 
M. Jus Muts sehn sum umm 
n Mut Tag Imms Ort-Flimm- m 
nmäl Mu- Issdaiskih 

Madam R- Idwkgnntuss 
m m dummen mum. Inn 

imm- Iloim III-nah 
Im in Mem IMM- m M 

Aufopfeknd. 

»Wie sit da- m lich, Frau Amen daß Zim- zsvri Buben in die gleiche Masse 
geh-« T» Franz ff doch zwei Zahn- älm ali- der Ins-erst 

»Hm ist-W over Monds S, der Frass-It is n’ am guter But-U nnd weil er so 
an sehn Bruder nötig-, in er fiyen «vliebcn, bis f definitiv-Or was-ji« 

Geburisfest Die Jubilarin ist die äl- 
tesie Frau unserer Stadt. 

göuisreis Dirne-Ieis- 
Stuttgart. —- Der in weiten 

Kreisen bekannte und gelchähte Or- 
thopiide Medizinalrath Dr. v. Noth 
iii im Alter von 80 Jahren gestat- 
ben. 

Deaginaen. —- Es fiel das 
2IJz-jiihriar Söhnchen der Familie 
Späth, Dreher, während eines unbe- 
wachten Augenblicks in den Filstanal 
und ertranl. 

Ireudenftadi. —- Der 50 
Jahre alte holzhauer Christian Arm- 
brulter wurde beim Holzfällen in der 
Abtheilung Kienberq von einem 
Stamm am Kopfe so schwer getrof- 
fen, daß er bald darauf todi war. 

Ost-hingen --- Das 25jiih- 
rige Jubiläum als Mrchenvorlieher 
der israelitilchen Gemeinde beging 
Fabrikant und Gemeinderath Sa- 
muel Fleifchrr. « 

MWMIIII m 

Karlsruhe. --· Backosenbatk 
meister Jean Stauch, ein weit iiber 
die Grenzen der Stadt hinaus be- 
lannler Geschäftsmann, ist nach lan- 
gem schweren Leiden gestorben. 

Der 50 Jahre alte Scksirrmann 
Hermann Zöller aus Untergrombach 
lam aui dem Rüppurrer-Bahniiber- 
gang durch eigenes Verschulden un- 

ter einen Eilgiiterzug uno wurde so- 
sort getödtet. 

Baden - Baden. — Jn der 
Nacht brach hier aus dem Annaberg in 
der zur Wirthschast »He-risikof« gehö- 
rigen Scheuer Feuer aus« Das Ge- 
bäude wurde ein Raub der Flammen. 

Bellingen. ---— Das Doppel- 
ivohnhaug des Signaliuiirtero Alfred 
Höserlin und des Landtvirtlis Anton 
Schlecht ging in Flammen auf. 

ones-Monsieu- 
Strn ß bu ra· -— Es erfolgte die 

Verliindiauna des llrtheils im Fäl- 
icherprozess Kluschat Richard Klu- 
ichat erhält eine Gesaunntgesängnisz- 
strafe von vier Jahren, Fritsch eine 
solche von sechs Monaten und Boyer 
wurde init einein Monat Gefängniß 
bestraft. 

Bischiueiler. s— Wieder tam 
es nach der Konsleit Musterung zu 
der iidiichen Schlägerei, wobei ein 
Arbeiter mit Namen Lspting von 

eine-u Konolrit Mungold derart Init 
einem Statte aus den Kauf geichla 
gen wurde« dnh er besinnunnsloe 
blieb nnd nicht zum Bewußtsein lum. 
Iuno einen lehr tiedeutlietien Ausgang 
atmen lusil Ter Tiniter wurde uei 

« 
«..ls«« i 

st« 

Mist-I- 
Wieu. « Dur Odium Ums-h 

dem-Unmut du Donau Dampf- 
iOilllsdsmftllfchsss« Mem Mn 40 « 
jäh-ists Dimlsiubicäuw Aus Nisus-i Indus has M m gesamme- Anat-— 
stumm du has-Wams- m des-J 
mit Mission-dienten und stumm; 
»Hm-items sama da Jud-umz- 
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Leo ben. « Kürzlich ist im Koh- 
lenbergwerte in Seearaben bei Leo- 
bei beim Abhacken eines sogenannten 
Riegels ein Theil des Stollens ein- 
gestürzt. hierbei wurde ein Arbei- 
ter von den Erdmafsen verschüttet. 
Nach längeren angestrengten Arbei- 
ten wurde der Verschiittete als Leiche 
geborgen. Er hiefz Dominitu Krainz, 
war 27 Jahre alt und ledig. 

L i n z. —- Hier erfchofz sich auf of- 
fener Straße in der Nähe des Fried- 
hoses der Major d. R. Karl Dieser 
aus unbekannter Ursache. Er war 
51 Jahre alt und hinterliifzt eine 
Gattin und zwei unverforgte Kinder. 

Dozen. —- Nächst Barbian wur- 

de der Handwerksmann Paul hoff- 
mann aus Großinohnau, Kreis 
Schweidnih, abgestiirzt todt aufge- 
funden. ,. ...««Is·z·»si »z« 

Freie Futte. 
L ii beck. —- Durch Umschlagen ei- 

neg Automobiis auf einer scharfen 
Wegturve erlitten die Jnfafsen, Groß- 
taufmann Kuhland - Hamburg und 
Kaufmann Müller - Hamburg, sehr 
schwere innere und äußere Verletzun- 
gen, sodaß sie in ein Krantenhaus ge- 
bracht werden mußten. 

MI- 
Differdingen. —- Es ver- 

unglückte im hiesigen Werte der 18 
Jahre alte Arbeiter Christoph Lage-- 
ling. Er wurde zwifchen zwei Kra- 
neu eingetletnmt, wobei ihm beide 
Beine zermalnit wurden. Er ver- 

schied am selben Tage. 
ZM 

Bern. —- Hier starb nach langer 
Krankheit im Alter von 45 Jahren 
Major Walther Franke, Setretär des 
Oberinstrultorg der Jnfantekie, frü- 
her Jnftruttor bei der Z. Division- 

Bellinzona. —— Der Strecken- 
arbeiter Fritz Egger, 21 Jahre alt, 
gebürtig aus dein Kanton Glarus, 
stürzte zwischen Airolo und Faido 40 
Meter tief ab in einen Schacht und 
war auf der Stelle todt. 

Zii sich-»Der Verlag der »Mut- 
schen Alpenzeitung« in München hat 
den bisherigen Mitarbeiter Ernst Vik- 
tor Todter in Schiere zum schweige- 
risrhen Redattenr der »Deutschen Al- 
penzeitung« ernannt. 
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